
Anlagebarometer:  

Getrübte Stimmung verstärkt Interesse an Gold und Immobilien  

43 Prozent der Befragten sorgen sich um das eigene Vermögen 

 

Handelskonflikt, BREXIT-Querelen und internationale Spannungen: Die Stimmung bei 

deutschen Anlegern trübt sich ein. Nur noch 26 Prozent der Befragten schätzen die Lage an 

den Finanzmärkten als stabil oder sehr stabil ein. Im März vergangenen Jahres waren noch 

knapp ein Drittel der Befragten (32 Prozent) positiv gestimmt. Das geht aus dem aktuellen 

Anlagebarometer der Deutsche Börse Commodities hervor – einer repräsentativen Umfrage 

von Kantar-Emnid.  

Beim Blick auf die langfristig stabilsten Geldanlagen bleiben Immobilien in der Anlegergunst 

auf Platz 1, dahinter folgt Gold auf Platz 2. Beachtlich dabei: Trotz des gegenwärtig hohen 

Goldpreises sammelt Gold weiter Anhänger. 46 Prozent der Befragten können sich in der 

aktuellen Situation vorstellen, in Gold anzulegen. Im vergangenen Jahr waren es noch 40 

Prozent.  

Diese Entwicklung bilde einen breiteren Trend ab, erläutert Michael König von der Deutsche 

Börse Commodities: „Gold wird von Anlegern zunehmend als eigenständige Anlageklasse 

begriffen, die das eigene Depot in Krisenzeiten absichert. Etwa fünf bis zehn Prozent Gold im 

Portfolio gelten als sinnvolle Beimischung, wie Studien zeigen.“ 

Das gestiegene Interesse zeigt sich auch an der Bestandsentwicklung von Gold-

Wertpapieren. Der Goldbestand von Xetra-Gold beispielsweise, einem physisch besicherten 

Gold-Wertpapier, ist in den vergangenen 12 Monaten um mehr als 20 Tonnen auf einen 

neuen Rekordbestand von knapp 200 Tonnen angestiegen. 

Insgesamt schätzen die Deutschen das Edelmetall als sicheren Hafen. Bei der Frage nach 

der stabilsten Anlageform für die kommenden Jahre sammelt Gold mit 24 Prozent und 

deutlichem Abstand zu Aktien und Fonds die zweithöchste Unterstützerzahl. Nur Immobilien 

liegen unangefochten vor Gold, 42 Prozent der Teilnehmer trauen eher dem Betongold.  

Leicht angestiegen ist die Meinung der Anleger, wenn es um die Sicherheit des eigenen 

Investments geht: Aktuell zeigen sich 43 Prozent besorgt oder sehr besorgt um das eigene 

Vermögen, eine Zunahme von 4 Prozentpunkten zum März 2018. 

 

Über das Anlagebarometer 

Die in dieser Mitteilung verwendeten Daten wurden vom Marktforschungsinstitut Kantar Emnid 

erhoben. Befragt wurden 1.006 Teilnehmende. Die Umfrage wurde im Zeitraum vom 01. bis 

zum 07. Oktober 2019 durchgeführt. Die in einer Telefonbefragung erhobenen Daten sind 

repräsentativ für die deutsche Bevölkerung ab 25 Jahren. 

 

Frankfurt am Main, 

16. Oktober 2019  
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Ansprechpartner für die Medien: 
Patrick Kalbhenn 
Tel.: +49-(0) 69-2 11-1 47 30 
media-relations@deutsche-boerse.com 

 

Über Xetra-Gold 

Xetra-Gold (ISIN: DE000A0S9GB0) ist eine von der Deutsche Börse Commodities GmbH 

emittierte, zu 100 Prozent mit Gold unterlegte Inhaberschuldverschreibung, die einen 

Auslieferungsanspruch auf physisches Gold verbrieft. Jede einzelne Xetra-Gold-

Schuldverschreibung räumt dem Investor das Recht ein, von der Emittentin die Lieferung von 

einem Gramm Gold zu verlangen. Dabei unterhält die Emittentin für Xetra-Gold-

Schuldverschreibungen eine entsprechende Menge Gold in physischer Form und in begrenz-

tem Umfang in Form von Buchgoldansprüchen. In der Gestalt eines Wertpapiers ist Xetra-

Gold fungibel und genauso leicht übertragbar wie eine Aktie. In Deutschland ist es auch 

Versicherungsgesellschaften erlaubt, im Rahmen der Rohstoffquote bis zu fünf Prozent Xetra-

Gold für ihr gebundenes Vermögen zu erwerben. Die internationale Terminbörse Eurex bietet 

Futures und Optionen auf Xetra-Gold an. Außer in Deutschland ist Xetra-Gold zum öffentli-

chen Vertrieb in Österreich, Luxemburg und Großbritannien zugelassen. Die vollständigen 

Angaben zu den Xetra-Gold Inhaberschuldverschreibungen, insbesondere zu den Bedingun-

gen, sowie Angaben zur Emittentin sind dem Verkaufsprospekt zu entnehmen; dieser ist 

nebst Nachträgen bei der Deutsche Börse Commodities GmbH, Mergenthalerallee 61, 65760 

Eschborn kostenfrei erhältlich oder kann unter www.xetra-gold.com heruntergeladen werden.  

 

 

Über die Deutsche Börse Commodities GmbH 

Die Xetra-Gold-Emittentin Deutsche Börse Commodities GmbH mit Sitz in Eschborn ist ein 

Gemeinschaftsunternehmen der Deutsche Börse AG und der Bankenpartner Commerzbank 

AG, Deutsche Bank AG, DZ Bank AG, B. Metzler seel. Sohn & Co. KGaA sowie der Schwei-

zer Bank Vontobel. Beteiligt ist außerdem Umicore AG & Co. KG, eine Konzerntochter der 

Umicore s.a., die weltweit mehrere Goldraffinerien betreibt und Goldbarren herstellt. Der 

einzige Geschäftszweck der Emittentin ist es, dem Markt die zu 100 Prozent mit Gold 

unterlegte Schuldverschreibung Xetra-Gold zur Verfügung zu stellen und einen effizienten, 

transparenten und kostengünstigen Handel dieser Verbriefungsform von physischem Gold zu 

ermöglichen. 
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